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48 V)- VJ
V. Jahrgang Nr. 1 1.Januar 1937

Blätter zur Aufklärunq qeqen Aechfunq und Vorurteil
(Vormals „Schweiz. Fr.-Banner")

Siehst du wie die Sterne funkeln!
Hörst du wie der Nachtsturm braust!
Sieh, das Tal liegt noch im Dunkeln,
Bergwind nur die Kiefern zaust.

Hörst du wie vom Turm hersendet,
Glockenton den zwölften Schlag,
Merkst du, daß ein Jahr sich wendet
Voller Mühe, voller Plag'.
Siehst du, Feuer flammt und sprühet,
Glockenton schwingt sich hinauf
Und im Herzen baut und glühet
Eine Welt voll Hoffnung auf.

Eine Welt voll Sehnen Hoffen,
Kündet dir der Neujahrstag
Kämpfe, kämpfe frei und offen
Dann verschwindet alle Schmach.

Wiederum stehen wir in der Scheidestunde des alten und an
der Schwelle des neuen Jahres.

Wie ein rechter Kaufmann jedes Jahr über Soll und Haben
seines Betriebes Bilanz macht, um genau zu wissen, wie es mit
seinen „Aktien" steht, so möchten auch wir einen kurzen Rückblick

und Ausblick halten, was gewesen — und was wir von
der Zukunft erhoffen.

Neujahr

Friedrich Radszuweit

Jahres-Bilanz
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